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^ l ' . 8^7. Samstag den 13. April 18äo

Z. «93. (1) Nr. 1187

K u n d m a c h u n g .

Der Herr Minister des Innern hat mittels
hohen Erlasscö vom 1. l. M . , Z. 605« zu be
stimmen geruht, das e5 den Beanit.n der Grund
entlastungücommissionen freigestellt sey, sich be
Vollziehung der ihnen obliegenden Amtshandlun
gen der Staatsuniformen zu bedienen. Rücksicht
l'ch der Kathegorien, nach welcher sie die Uniform
^u tragen berechtiget seyn sollen, wurde im Ein-
klänge mit den übrigen Kronländcrn bereits ge<
lroffenen Bestimmungen angeordnet, daß den I n -
spectoren und Secretären der Landescommission^
dam, den Leitern der Districtscommissionen, oil
achte, dem Protocollsführer bei der Laudcscom-
"'ission, so wie den stimmfähigen Mitglicdcn,
b̂ r Districtscommissionen die neunte und den
Actuaren der Letzteren die e i l f t e Diatenclasse zw
gestanden werde, wobei es sich übrigens von selbst
verstehe, daß, wenn einer oder der andere dieser
Beamten vermöge seiner sonstigen fixen Anstellung
einer höheren Kathegoric angehört, er auch zur
Tragung der höher.-n Uniform berechtigt sey.

Laibach dtn 1 1 . April 185«.

Der k. k. Ministerial Kommissär und Präsident:

D t . C a r l U l l e p i t s c h .

Der Secretär:
O i . A n t o n S c h ö p p l .

Z, «8l i . (1) Nr. " ' ^ 2 . -
E d i c t .

Non dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Kram wild hicmit bekannt gemacht: C's sey über
Ansuchen der Fr. Theresia Koma tz , Vormün-
^r in , und des Hrn. Vinzcnz K l i n g e r , M i t -
^mund des mj. Gabriel K o m a h , als erklärten
^ ^ n , zur Erforschung der Schuldenlast nach
^ am 25. Jänner 1850 .<!) n. l^i .-un verstor-
"ktien Hrn. Mathias K o m a t z , gewesenen Han-
. ^gesellschafter, die Tagsatzung auf den 13. M a i
' I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k.
^ladt- und Landrcchte bestimmt worden; bei
sicher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus
^ innucr für einem Rechtsgrunde Anspruch zu
lallen vermeinen, solchen so gewiß anmelden und
'̂chtögeltcnd darthun sollen, widrigcns sie dle

«"lgen des §. 814 b. G. B. sich selbst zuzuschrei-
" '" haben werden. Laibach am 2. April 1850.

^ « 8 ! > . <i) Nr. 432H173.

K u n d ni a ch l, n g.

«. Von der k. k. vereinten Cameral-Gefällcn-
^'"valtung für Oesterreich ob und unter der
d^6 , dann Salzburg, wird bekannt gemacht,
^ ! . '̂ egen Lieferung d.'s für j.des der Solarjahre
H '^- 1^52 und 1853 erforderlichen Stämpel-
/ ^ ^'Kanzleipapiercs Zwanzig Zwei Tausend
> ' ^W) Nicß eine öffentliche Concurrenz - Ver<

"dlung hierorts abgehalten werden wird.
'x -^ic Lieferanten sind jcdoch verpflichtet, im
^ lie des Erfordernisses auch eine, die ü'^rnom-

>̂e Lieferung um 25 Prozent übersteigende
des l n ' ^ 9tettostämpelpapiers von dev Qualität
. . . Musters um den contractmäßigen Preis ab-
^ >esnn. Die Anbote können für die Lieferung

' lenzen dreijährigen Bedarfes, ober auch für
M a ^ " " ^ " ' " kleineren Papierquautitaten gc-
jedofl! ! " " ^ ^ ' '" ben letzleren Fällen werden
d > ^ . seichen Preisen Anbote für den ganzen
M <> " " ^ a r f den Aorzug erh.lte... Als

die Bogen, welche aus dem Vor-
Vkl^ . ^"^ ̂ " '""^ " Gebrauch stehende Stäm?
^papler der Classen von 3 kr. bis einschliestig
in, l ) 's / "nommen würden, zu dienen. Weckes
stens ? " ' ^ ' " " l Zltstande für el>,cn Rieß mil,de'

" ' Gewicht von 8 Pfunden gibt, und

durchgchends 13 Zoll l,och, da»n 1U Zoll breit
ist. SalinirtcS, das ist geglättetes Papier wird
von der Ooncurrenz auügeschlossen. Die Liefe-
rungslustigen haben ihre, auf den Stämpel von
lU kr. zu schreibenden Offerte versiegelt, späte-
stens am 20. A p r i l d. I . b-s 12 Uhr Mittags
bel dem Einrcichuligsprotixolle dieser Cameral-(Äe'
fälIe,vVerwaltung im 2. Stock deS Central - Ca-
meral-Gebäudes am Weiß^ärber-Glacis abzugeben.
Ieoem Offerte ist die Empfangsbestätigung o r̂
k. k. Cameral « Bezirkscasse ln Wien, oder einer
derlei Casse zu Prag, Brunn, Grah, Tricst und
Innsbruck über das entweder im Baren, oder
in Staatspapieren nach dem Börselurse vom Vor-
tage des Erlagcs — dort erlegte Ittpcrcentige Reu-
geld beizulegen, welches bei dem Anbote für eine
Parthie von

3.0W Nießen mit ^«0 si
«"W „ , i.2u<>
" < " " „ , 1.8UU ,

' " " W „ „ 3 6M>„
^ " W „ „ 4.4UU^
und bei dem ?lnbot.' für den dreijährigen Bedarf,
al,o für b t t .Wl , Rieße mit 13.2W si. entfällt.
Hierbei wird dem Contrahenten die Zusicherung
"theilt, daß ihm nach Ablauf eines jeden Liefe-
rungsjahrvs bei richtig und unbeanstandet erfolg-
tcr Uebernahme der auf dasselbe contract mäßig
entfallenden Menge Papiers der vcrhältmßma'ßlge
Cautionsbetrag auf sein Einschreiten zurückgestellt
werden wird. Die im Jahre 185U zu beginnende
Ablieferung des Stämpel Nettopapiers hat wenig-
stens in monatlichen Raten in der Art zu gesche-
hen, daß

be i der k. k. C o n t r a c t s - A b s c h l i e ß u n g über

Im ^ I
22l>Ul» 18M>!> 100M> 120W 80NN 4M>l> «WU 30NU

l !
M o n a t e ^

3t i e ß e

Mai 1850 . . ! 4 W 12ltt> NM0 8«tt 5l»tt 250 4 W 2 W
Juni . . . 2<l00 1800 1«00 1400 800 400 7<l0 35«
Jul i . . . . 4800 3800 3«00 2«00 1800 900 1300 «50
August . . . 4800 3800 3600 2000 1800 !10l» 1300 «50
September . . 4800 3 8 W 3 W 0 2<l00 1K00 <N»0 1300 «50
October . . . 3U00 2500 2000 150U UW0 500 750 375
November . . 1200 1100 «00 500 300 !50 250 125

abzuliefern sind, wobei noch bemerkt wird, daß
jede Lieferungsrate biü 20. eines jcden Monates
an das h'erscitige k. k. Oeconomat >n dem Came-
ralgebäude am Weißgärder« Glacis abgegeben
werden muß. — Die Contractsbeditlgnissl' so wie
die Aerarial-Musterbögen i» Absi^t alls Farbe
und Qualität, das ist, Feinheic des Zeuges und
Ltärke des Papiers, sind täglich während den
gewöhnlichen Amtsstundcn und zwar hier in Wien
bei dem gedachteil Oeconomate, dagegen in Prag,

"Vr-üm,, (Aratz, Trieft und Innsbruck bei den
Occonomaten der daselbst bestehenden Cameras
Gefallen-Verwaltungen einzusehen. — Sollte
ein Offerent nur nach semem eigenen Erzeug-
nisse zu liefern Willens seyn, so hat er dieses

! in seinem Offerte ausdrücklich zu erklären, und
j in diesem Falle zugleich 24 Probebögen seiner
Erzeugung und unter seiner Fertigung beizule-
gen. — Das jedesmal abzuliefernde Papier
muß mit den Musterbö'gen, welche ämllich
und von dem Conttahenten zu unterzeichnen
seyn werden, auf das genaueste übereinstim-
men. — Das Papier muß im ausgearbeiteten,
glatt gepreßten Zustande, bereits beschnitten,
in Päcken von nur fünf Rießen Sta t t finden.
— Schließlich wird noch beigefügt, daß auf
die nach dem festgesetzten Termine überreichten
Offelte keine Rücksicht genommen, und über die
Concurrenz-Verhandlung die Ratification sich
vorbehalten wird. — Wien am 12. März 185N.

Z, «Ml . (3) " ^ Nr. 1583.
K u n d m a ch u n g.

Bei der k. k. Postdirection in Oratz ist eine
definitive Accessisten - Stelle mit dem Gehalte
jährlicher 350 si. und im Falle der gradu.Uen
zkorrückung mit dem Gehalte von 300 st. C. M .
gegen Erlag der Caution im Besoldungsbetrage
in Erledigung gekommen. — Die Bewerber ha-
ben die gehörig documentirttn Gauche unter
Nachweisung der Studien, dcr Kenntniß der
Postmanipukttion, der Landcä- und alifalligcn
>onstia,en Sprachen und der bisher geleisteten
Dienste im Wege der vorgesetzten Behörde bis
längstens 17. April 1850 be, der k. k. Postdi-
rcction in Grah einzubringen, und darin anzu-
geben, ob und mit welchen Beamten des oben
erwähnten Amtes, und in welchem Grade sie
verwandt oder verschwägert sind. — K. K. Post-
Direction. Laibach am 3. April 1850.
^_________^ Nr. 1605

K u n d m a ch u n g.
B ' i der k. k. Postdirection in Innsbruck

ist eine Accessistenstelle mit dem Gehalte jahrli-
cher 350 si. und im Falle gradueller Vorrückung
die lchte provisorische Accessisten - Stalle oder
eine derlei Dienstes ' Stelle bci den dortlän-
digen Post - Ilispectoraten mit dem Gehalte jadr-
licher 3 W fl. C. M . g''gen der Ellag Caullon im

Besoli'ungsbeti^ge in Erledigung gekommen. —
Die Bewerber haben die gehörig documentirtcn
Gesuche unter Nachwcisung der Studien, der
Kenntniß d r Postmanipulat,on, der Landes- und
allsälligcn sonstigen Sprachen und der bisher
geleisteten Dienste im Wege der vorgesetzten Be-
hörde bis längstens 20. April 1850 bei der k. k.
Postdirection in Innsbruck einzubringen, und
darin anzugeben, ob und mit welchen Beamten
d.s odl» erwähnten Amtes, und in welchem
Grade sie verwandt oder verschwägert sind —
^ _ ^ ^ b ^ " " La,bach. am 4. April 1850.
Z. «68. (3) Nl7I<N9?

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
B. i der Stadtgemeinde Laibach ist durch

den Tod des Dr . Schocklitsch die zweite Stadt-
armen-ArzttösteUc mit dem Gehalte jährlicher
dreihundert Gulden C. M . in Erledigung gekom-
men, zu deren definitiver Besehung hiemit dcr
Concurs bis 25. d. M . ausgeschrieben wird.
-^ Die um diese Stelle sich bewerben wollenden
gradmrlen Aerzte haben ihre dießfälligen Gesuche,
worin ihr Stand , Alter, Geburtsorr, Mora l iM,
die Kenntniß der krainischen Sprache u"0 ihre
bisherige Vcrwendung documentirt nachzmvel.
sen ist, vor Auslauf der obbestimmten 6on-
curöfr.st bei diesem Magistrate " "Mrmgen .
- Magistrat Laibach vom 8. Apnl I l ^ U .
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Z. 49«. (1) Nr. 15«1
E d i c t .

Vom k. k. Stadt- und Landrechte wird hie-
mit bekannt gemacht: Es seyen in der dieWtsgcn
Registratur die in dem nachfolgenden Verzeichnisse
anaeführten Vormundscliafts» und Curatelsrecw

nungen, datirend bis zum Schlüsse desIahres 1819,
erliegend. Diejenigen, welche hierauf irgend cincn
Anspruch zu machen vermeinen, werden hiemit
aufgefordert, binnen einer Frist von 6 Monaten,
vom Tage der ersten Einschaltung des gegenwär-
tigen Edictes in die Laibachcr Zeitung, die gedachten

Rechnungen, unter Darlegung ihrer Ansprüche, in
der dicßlandrechtlichen Registratur gegen Empfangs-
bestätigung zu beheben, widrigens dieselben nach
fruchtlos verstrichenem Termine 'entfernt werden
würden.

Laibach am 9. Februar 1850.

V e r z e i cl) n l ß
über die in der Registratur des k. k. kram. Stadt- nnd Landrechtcö befindlichen Vormundschaftö- und Curatels-Rechnungen, sammt Beilagen,

in Gemäßhcit des §. « , l i l l . Z , der Instruction vom 24. October 1849.

^ 3t a m e l
3^ des Pupillen, Curanden oder <̂  , N a m e
^ Sequestrirten, für den die Rech- ^ ^ ' des Rcchnungslegers.
K nung gelegt wurde.

1 Maria Anna v. Schildenfeld 1783-81 Ioh. Anton Bosizio.
2 Phil. Iac. Schivitsch'sche Kinder.

9 Vormundschaftsrechnungen 17«9 78 Rosalia Schniderschitz.
!l Maria Anna v. Schildenfeld 1793-808 Dr. 3taim. Dietrich.
4 Herrschaft Wippach 1823 Mart. Grablovitz und

Johann Sorre.
5, ' ^ ^ „ ^ Regular Graf Paradeiser 1798 811 Raim. Gf. Auersperg.
« Vincenz Freih. v. Wolkenspcrg'- Franz Ios. Freih. v.

schen Pupillen 1803 809 Wolkensperg.
7 Herrschaft Schneeberg . 18t!) K. Matschig.
8 Gottfried Graf îchtenbcrg 179« 808 Dr. Lusncr.
9 Frcih. v. Marcnzi'sche Pupillen 1782-88 Georg v. Person.

17lw-800 Dr. Piller.
1l> Leopold und Charlotte v. Zergol-

lern I7W'8ti t t Dominik Hron.
II v. Knesenhof'schc Concursmassc 1783 Dr. Frankcnfeld.
l 2 Susanna v.Pettcnegg'sche Verlaß-

Abhandlung 1788
13 Valentin und Cordula Legat'sche

Pupillen 1794 809 Andreas Klemcns.
14 Valentin und Maria Machkol'sch.'

PupiUcn l «00 804 Dr. Joseph Piller.
15» Hedwig u.Vinccnzia v.Vcrmalti l8,»1 8<)7< Alois v. Vermattl.
III Lichtenftld'sche Pupillen ,798 804 Anton Segher.
17 Martin Urbantschttsche Pupillen »7'.U! ^ltt: Constant,^ Nvbcmzhizh'

und Dr. N. Dietrich.
18 Binccnz Graf v. Engclühaus l780-802 Johann Fr. Kastcttitz,

Dr. Bcrn. Wolf.
1!> Valentin Ulle'sche ConcursmcA' 1803-805 Mathias Perko.
20 Gottfried Graf v. Lichtenberg »7W-807 Dr. Lusncr.
21 Vinc. Graf v. Thurn'sches Fidei- I 7 W W 7 AntoniaGraKTHurn.

commiß- u. Allodial-Vennögen.
22 Joachim und Cordula v. Dessel- 17W-8l l Ioh. v. Desselblunner,

brunner Ioh, v.Andrioli.
23 Johann Mären 18l I - l 8 3r . Bern. Wolf.
24 Paul v. Ienkensfeld 17tt2-804 Joseph v. Kalchbcrg.,
25, Staatsgut Thurn l7l»1 Franz Krenn.
2<l Elisabeth v. Rußenstein l7i>2-!>4 Bernh.Frh, v,Rauber.,,
27 Eajetan Graf Aucrsperg'sche <ZM. 17!)U AloisKapus v, Pichcl-i

stein.
28 Primitina Freiin v. Erberg 17!>2 - 93 Franz Freih. v. Apfal^

terer.
2!> Lucas Smole'sche Pupillen l7!>3 - !)5 Joseph Gogala.
30 Freih. v. Flödnig'sche Pupillen 1801-802 Franz Gf. Hohcnwart.
31 Andreas v, Palik 179<l-8ll2 Dr. Rcpesch'tz.
32 Ioh, Weölay'sche Kinder l 804 - 15 Barthclmci nnd Agnes,

Kovatsch. -
33 Franz Xav. Graf v. Auersperg 178«-94 Niklas Gf. Auersperg.
34 Ioscpha v. Passehky ' 180« Therch'a und Leopold

v. Passchky. .
35 Leopold Freih v. Gall ,7 i !2 .«3 Leop. Gräsin Petatz. ,
3« Gottfried Graf îchtenberg 1707-98 Dr . Luöner.
37 Leopold v. Zergollern 1803-804 Domin i Hron.
38 v. Battistig'sche (^vatcl 1805-80« P^er Vattistig.
39 Frech. v. Grimschih'sche Pupillen 1793 Ioh, Nep. Freih. v.

Grimschitz.
40 , ? ß g Dr . Repeschitz.

sche CiN!̂ :, »̂ia
41 Genovefa Freiin v. Imitsch »794-801 Franz Freiherr v.

42 Lucas Smole'sche Pupillen 1779-80 Matl)iaö Stritich.
43 Johann Michael und Nothburga

Skube'schen Pupillen 1797>80t;
44 Conrad v. Bartalotti und Anna,

dessen Ehegattin , 8 ! « ( ^ l Dernouscheg.
45 Aloiö Graf v. Lichtenberg'sche 1805 ErasmGf.Lichtenberg,!

Kinder 1807 Lcop. Frcih. v. Lichten-,
1820 berg.

4« Alex und Helena Masovih'sche
Kinder ^825 Dr. Ruim. Dietrich.

.̂ N a m e
^ des Pupillen, Curanden oder ^ , N a m e
^ Scquestrirtcn, für den die Rech- ^ ^" dcs Nechnungslegers.
A nung gelegt wurde.

47 Anton v. Rußenstein'sche C. M . 1799 Elis. v. Rußcnstein.
48 Johann Mären 1819 Ioh. Ev. Mären.
49 Nlklas Graf v. Auersperg 1805-17 Ios. Frh. v. Mordaxt.
50 Andreas Aschbc 1821 Urban Aschbe.
51. 'Anton Auerperger 1819 Ursula?luerperger und

Simon Chrischanigg.
52 Johann Außenek 1828 Franz Mogainer.'
53 Johann Nep. Barraga 181^-23 Ignaz Baraga, dann

' Ioh. Naglitsch.
54 Lucas Blasitsch 1824-40 Dr. Oblak.
55 Adolph v, Breckcrfeld 1820-41 Franz Heinrich Lanqer.
5« Barlhelma Venedik 1844-45> Georg Sauaschnik.
57 Franz Colloretto 1830 Victoria Eolloredo und

Nicolaus Gasperotti.
58 Augusiin Dittl'schc Curatel i832 - 34 Franz Dominiag-
5!j Ignaz Egger 1819 - 21 Agnes Egg"-
«0 Rudolph Endlicher ,844 Dr. Blas (5'"l'ath.
«1 Valentin Fridel 1817 Stephan F"dcl.
«2 Joseph Fajcnz'sche Kinder 181N-23 Dr. Dietrich.
«3 Theresia Großaucr 1819 Dr. Joseph Plller.
«4 Alois Gollob v. Taubcnberg 1822 Joseph Lukmann.
«5 Johann Globotschnig 18^5 Urban Jerin.
«« Caroline Guttman 182«-30 Joscph H^dabiunig.
«7 Franz Gorianz 18!N Franz Wernig.

! «8 Michael und Maria Gaber'sche
, Kinder 1,834-3« Dr. Erobach.

«9 Martin und Margaret!) Groschel'-
schc Kind« iO:ttt - 4:i Dr. Ioh. Oblak.

70 Martin Gcrmcz 1843-47 Joseph Germeg.
71 Leopold Gasperotti 1845 Dr. Joseph Orel.
72 Lorenz und Johann Florianz 1822 Bonaveittura Humel'-

sche Tcstamentserben
durch die Kammerpro-

curatur.
73 Anton Hoffer'sche Pupillen 1815-17 Peter Gerstenmaycr.

!! 74 Mathias und Johanna Hirschel'-
schc Pupillen -,818 Dr. Max. Wurzbach.

75 Ludwig Heichele 1824 Ioh. Georg Nießner
und Dr. Ios. Luöner.

7« Michael v. Hallerau'sche Pupillen 1827-30 Florian Helwig.
77 Antonia Holschevar 1829 Earl Holzer.
78 Elisabeth v. Hubenfeld 1832^ 3« Dr. Crobath.
?9 Carl v. Hardtenberg 183«-38 Dr. Blas Ovjiazh.
80 Cajctan Illiaschitz 1823-25 Valentin Irbar, dann

Dr. Raim. Dietrich-
81 Theresia Iggel 1818-21 Franz Berti.

^ 82 Anton v. Ienkcnsheim 1832 Caspar Kandutsch.
83 Mathias Iereb 1818 Johann Andres.
84 Aloisia Iurmann'sche Pupillen 1828-31 Florian H^wig.
85 Iuscheg'sche und Gollob'sche (!;M 1828 Dr. Rust.
8« Michael Ieuniker 1830 31 Johann Icun'ker.
87 Anton v. Ienkensheim 1831 34 Caspar Kandut,ch.
88 Margaret!) Ieray'sche Pupillen 1842-45 Iqnaz Bernbacher.
89 Maria Kautschitsch 18„«-808 Dr. Valenzhizh.
90 Alois v. Kappus'sche Pupillen 1803 809 Joseph v. Kalchberg.

91-. Johann v. Kopeinik 1 » » ^ " ^ D l . Jacob Pfandl.
91!) Jacob Kagna 1825-37 >̂acob Kaqna.
92 Aloisia und Caroline Kappus 1828-31 Dr. Ioh, Oblak.
93 Andreas und Ursula Kuppitsch'schc 1823 - 35, Ioh. und Thcr. Mach°

Pupillen koth.
94 Carl und Johann Kumv 1828-42 Dr. Naprcth, dann

Mich. Pogatschnig.
N5) Johann Koppatsch'schc Pupillen 1831-3« Andr. Ambrosch.

! W Andreas Kopitar'schc Pupillen 183«-42 Dr. Kautschitsch.
! " Ioh Christian Kanz'sche Pupillen 1834-44 Ioh. I u l . Kanz.
98 Alois Graf Lichtenberq'sche Cura^ 1601-808 Erasmus Graf Lichten-

tels- und Administratlonsrech- berg.
nungen

99 Carl Legat 1820-31 Simon Peßiak.
100 Maria Lcdenigg 1825-31 Joseph Hudadiunig.
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^: 3 l a in e
k^ des Pupillen, Ouranden oder ^ . 9l a m e
li-. Secsuestrirten, für den die Rech- ' des Rechnungslegers. >
A> nung gelegt wurde.

I N I Johann Lehman'sche Pupillen 1 8 3 0 - 3 4 Aloisia v. Lchman.
1«^ Vincenz und Simon Matosel 18^0 25 Franz Ruda.
U>3 Maria Marcnka'sche Pupillen 1824 -29 Valentin Marenka.
1<j4 I o h . Mullitsch v. Palmdcrg'sche

Pupillen 1 8 2 4 ' 2 l l D r . Johann Oblak. j
l 0 5 Mathias und Agnes Miksch'sche Lucas Dcrmastia und!̂

Pupillen 182« :t i l Dr . Blas. lZrobath.
W « Florian Mischitz 182l>-37 Dr . Max. Wurzbach.
107 I o h . Norbert Merk'sche Pupillen 1^:i5 40 Joseph Elsner.
l«8 Mart in Meguscher'schc Pupillen 1 8 3 4 - 4 7 Dr . Blas Ovjiazh.
l W Maria Merk 1833 - 34 Nepommcna Merk. !
I !0 Joseph Nachtigall'sche Kinder l « 3 1 - 35 Franziska Nachtigall,!

dann Ios. Nachtigall.
U i Franz, Elisabeth u. Mar ia Ochl-

schuster 1828-39 Franz v. Gromadzky.
112 i!orenzRegulatGraf U.Paradeiser l81? 2it Joseph Hudabiunig.
N 3 Ignaz v/Portico 18l9 Johann Debeuz.
114 Theresia Pucher 1821 - 21 Joseph Supanzhizh
1»5 (Zhristme Pellnitscher 182« Dr. Lindner. ^
110 Franziska Prcnner 1826-32 Ignaz Uranitsch und,

Fidelis Terpinz.
N 7 Andreas Perjatu 183« Dr.Andr.Napreth.
^18 Leopold Promberger 183« Maria Prombergcr u

Franz Gadner.
l ! 9 Johann Petcrza 18A> Joseph Baöquar.
l20 Johann und Aloisia Planinscheg 1843-48 Dr. Napreth u. Joseph

BalS.
lÜI Michael und Katharina Reindler 181924 Johann Pobcr.
522 Johann Bock 1798-819 Franz Berti.
523 Joseph Namutha 182? Ursula Ramutha. ,'
^'^4 o. Rosenfeld'sche 6. M . 1799-829 Joseph Hudabiumg. j
^ ^ Anton Rudolph'sche Kinder 1827-4« Josepha Ebttl. !
'A i Johann Rastncr'sche Pupillen »830-35 Dr.^eop.Baumgarten.>
127 Pcnklcö Nomem) 1844-4« Caspar Kandutsch. 'j
12H Vinccnz Samassa'sche Pupillen 1«1!>-2« Franziäka Scnnassa u.

Alois .Traun. !
^29 Mart. Schniderschitz'schePupillenz ! 8 2 l - 2 i i Andr. Schnidcrschitz.
U Vanhclma Schupeutz t 1828-32 Michael (Aoßau. >

^ Gattin Semen'sche Kinder l 1825 Anton Paulin. !

^ N a m e
3^ des Pupillen, Euranden oder « < N a m e
^ Sequestrirten, für den die Rech» " ^^ des Rechnungslegersi
K nung gelegt wurde.

132 Wolfg. Schläffcr'sche Pupillen 1828-35 Matth. Schigon.
133 Blasius und Gertraud Sallocher'- 1828-41 Johann Ptaßnlg und

schc Pupillen Ioh . Accerboni.
134 Joseph und Maria Bparovitz'sche 183U 45 Dr. Napreth.

Pupillen
135 Franz Lonte Scribani - Rossi'sche 1827 - 3i> Franz Conte Scribani-

Pupillcn Rossi.
136 Rosalia Schrank 1835-40 Dr. Crobath.
137 Johann Schantel'sche Pupillen «837-42 Michael Ambrosch und

Dr. Ovjiazh.
»38 ^eovold Sumler 1839 Mathias Rack.
139 Ichann und Maria Tyßen'sche 1831-45 Franz Mcy u. 6arl

Pupillen Pachlicr.
14U Jacob Tscheppon'sche Erben 1836 Anton Podkraischcg.
141 Katharina Tschcleschnig 1845 Vincenz Dolenz.
142 Johann Vcnicr 1821 Johann Debeuz.
143 Anton Vanhuber 1829 40 Franz Lusner und Dr-

Andr. Napreth.
144 Lcop. v. Widerkhcrn'sche Pupillen 1822 33 Carl u. Franz v.Wider-

khern.
145 Matthäus Wesley'sche Pupillen 1825-28 Caspar Kandutsch.
»4« Joseph Woltschitsch'sche Pupillen 1829-40 Caspar Kandutsch und

Franz Neßel.
147 Joseph Wrinhart 1829-30 Dr. Burger.
148 ^!eop.v.Widerk»)ern'schc Pupillen 1833-40 Franz und Anton p.

Widerkhern.
! 149 Franz und Theresia Wasser'sche 1834-40

Pupillen ?llois Waßer.
150 Theresia Wetsch'sche Pupillen 1841-45 Franz Hieng und Dr.

Crobath.
151* Johann und Barbara Zanicr'sche 181«-33 Simon Iallen.

Pupillen
152 Augustin Freiin v. Zois 1818-32 Ioh . v. Lehman, Dr.

Ebcrl u. Dr. Crobath.
»53 Mathias Zanier'sche Kinder 1832 -33 Maria Dolcher.
154 Franz Zörrcr'sche Pupillen 1833-39 Lorenz Zörrer.
155 Joseph Zepuder 1844 Dr. Pfefferer.
l 5« Copula v. Desselbrunner 179« Ioh . v. Desselbrunner.
15>7 Franz und Alex v. Födransperg 1795 Anton Ioh. v. Grandi.

Laibach am 9. Februar 1850.

^ ^ 4 . (3) Nr. 1546.
K u n d m a c h u n g .

^ Bei dem k. k. Postamte in Prag , bei dem
^ - Postinspectorato in Karlsbad, und bei der
. k- Eisenbahn-Postexpcdition in Pardubitz sind
"ehrere Acccffistcnstcllen, mit dem Gehalte jähr-
' " ' " 350 si. (X. M . , und bei dcr genannten

^stcrpcdition überdieß mit einem Equipuungö-
veltrage jährlicher 40 si. C. M . , gegen Erlag
"er Caution jm Besoldungöbctrage, in Erledi-
9ung gekommen. — D,e Bewerber um clne
d'estt-, oder im Falle d.r Gradual-Vorru'ckung
"'" eine Access'sten-Stelle m>t 3U0 st., gegen
^'lag einer gleichen Caution, entweder bei dlM Pra-
^'Oberpostamte oder bei eiimn Postinspcctorate
'^dortigen Postbezirke, haben die gchörig docu-
H i r t e n Gesuche unter Nachweisung der Stu»
^ ^ der Kcn!it:,iffe von der Postmanipulatlon und
^ I sprachen im Wege der vorgesetzten Behörde
<>>i' ^^' Apl l l 1850 bei der Prager Postdircction
»l,s. ^'ugc„ , und darin zu bemcrken, ob und
^ selchen Postbeamten des dortigen Bezirkes
bc>/s, ^'"^ ln welchem Grade verwandt oder
t>o,, 6gm si,^^ ^ . ,^on dcr k k. Postdircc.
^ ^ l a g am 2 1 . März 1850.

' ' <2) N l . 1.̂ 65.
« z . E d i c t .

! c ^ "" ' k. s. Nezirksgelichte Alursperq in Groß
l". ^wcrd,» im Sinne der §. 3 I,s. 'l'. und §. «
^o>n^s.°^ Instruction sl'ir die Gl'lichcseiluühtungä:
- '̂  >v >'?'"" "^ ' " 2^- October l8^!> «Ilc jsne Paricscn,
^ l , , ^ . lhcn lils zum Schlüsse d«5 Jahres I8"l5
Schluss " Prolfß,ntr>?. l'dcr von welche» bis zum
,' l̂ ur !̂ < ^ " ^ ^ ^ l " erledigie Vormundschaft^

^ ^,'"it , ./ , ""'"uncle!, sich dlergelichls dcsindtn.
s,"^ von , ^ ' " " N dieser A.tn, imie.^I l ' einll
,!. "lllmu d i .s . ^ " ' " ' ^ " ^"gc dcr e.stcn Vin-
^ ' ^ M A ^ ' " ^dicieo in d,e «.ibachc. Zritmic,.
l ^ " < l krine ! ^ . " ' ^ ' l o r d e . l . d,ß n<,ch Al' l^if ds..-
^ '^neiln Ac .,, ' ^ ' ' ' Verantwortlichkeit für die ^

^roMa^,' übernommen werde.
6. Ap.il ^850.

I n drr gefertigten Handlung sind folgende
Gegenstände M haben:

Oc®lei'i-elcSii®che Wehte in Bouteillen t
rother Vöslauer vom Jahrgang 1827 H *f „,

dt<> k° » » 1834 l * f j
wcisscr Brunner » » 1827 [ f 8 J

cito Nussbcrger vom Jahrgang . , , . 1822 -3.3 s".«
dto Weidlinger » » . . . . 1822 J | f e |
dto dto * » . . . . 1797 , x | i
cito Gumpoldskirchner » . . • . 1827 ' ^O-o
dto Grinzinger vom » • 1827 ^ 5 3

die Bouteillen enthalten 3 Seitel und von einigen Sorten eine starke
Halbe. Ferners

Uiftg'ai*i$€*lte Dessert- mill Austin ich we in et

Rüster Ausbruch.
Oedenburger Ausbruch.
Menescher dto
Tokayer dto

St, Georger Ausbruch,
Schomlauer Tafelweine.
Ofncr Adelsberger Tafelweine.

Ferners Picolit, Cipro, Malaga und Malvasia von vorzüglicher Quali-
tät, so wie alle Specerei - Waren zu den billigsten Preisen und vor-
züglicher Qualität. Nebst den gewöhnlichen Specerei-Artikeln sind eben
daselbst Mehlspeisen, Milly - Seife und Kerzen, Pressburger Zwiebaok,
Pecco - und Haisan - Thee, echter Jamaika Rhum etc,, zu habein.
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In der gleichbenannten, auch ganz neu her geneideten Eisen- und
Gesclimcidewaren-Handlung werden folgende Gegenstände verkauft.

Gusseisen - Oefen in jeder beliebigen Form bis zur elegantesten
Ausarbeitung und feinsten Guss, so wie auch zur Torf- und Stein-
kohlen-Beheitzung eingerichtete Guss - Oefen. Mit ein u. zwei Brat-
röhren, mit und ohne kupfernem Wasserwandel, von den kleinsten,
selbst nur auf 2 Personen zum Rochen eingerichteten bis zur gröss-
ten, auf 2 4 — 3 0 Personen verfertigten, mit der neuesten und zweck-
mässigsten Beheizmethode, und durchaus solid und elegant gebaute
Schmiede-Eisen- tragbare Sparherdc oder Kochtische, eben solche
auch ganz aus Gusseisen. Aus geschmiedetem Eisen Kochöfen,
dessgleichen Luftöfen, kleine und grössere, dann alle Sparherd-Be-
standtheile für gemauerte Sparherdc, Sparhcrdplatten, Röste und
Heizhälse von Gusseisen, Heiz-, Luft-, Aschen-, Putz- und Noth-
her dthürl in grosser Auswahl. Emaillirte Roch- und andere Geschirre
aus Schmiede- und Gusseisen. Sehr elegant ausgearbeitete Spuck-
näpfe, Rauchtabak - Dosen, zweckmässige, ebenfalls aus Gusseisen
emailirte Lavoirs. Nebst diesen angeführten empfehle ich noch mein
gut sortirtes Lager von

Gri'ossxcug' - Sclimietlwareii*
als: Ambose, Sperrhorn, Schraubstöcke, diverse Pfannwaren, Wa-
genwinden, Hämmer, Radschuhe, Hufeisen, Hauen, Krampen, Schau-
feln, Mist- und Ofengabeln, Hacken, Mühlzapfen, Sensen, Sicheln,
Mörser, Ressel, Polier, Esseisen, Mühlsägen etc., worunter meine
englischen Mühlsäcen besonders beachtenswerth siud.

Von fcäesclimeitlewaren in grosser Aus*
walil tat i'orlianileii:

Werkzeuge für Schlosser, Tischler, Wagner, Gärber, Binder,
Drechsler and Schuster; dann Patent - Holzschrauben, Blech - und
Fassnieten, Kücheiigeräthschai'tcu, Messing - Mörser und Bügeleisen,
Tischbestecke und Speiselödel. Von den berühmtesten Fabriken in
Oesterreich, Feilen und Raspeln in jeder Grösse, Form und Qualität;
Borstenware in entsprechendem Assortiment.
Ferner Strcekeiacnware in grosser Aus-

wiilil nnd Meiagc^
als: Hackcaflamen, Zainprügl, Mühl- und Brechstangen, Radschie-
nen, Speichringe, Ramm-, Quadrat- oder Gitter- u. Rundeisen, gesenkte
und fertige Wagenachsen, Zaineisen, Fassreife, Pflug- und Büch-
senbleche, Schloss- und Deckbleche, Messing- und Weissblech,
Bandeisen, Messing- und Eisendrahte; Stahlsorten, als: Brescianer-,
Azzalon-, Feilen-, Wagenieder- und gegerbten Kimgenstahl. Ferners
eine grosse Auswahl von geschmiedeten und Maschinen-Nägeln,
Draht- und Absatzstüten aller Art.

Alle übrigen in das Eisen/ach einschlagenden Gegenstände
werden nach eingesandten Muster - Zeichnungen genau und bil-
ligst besorgt.

Luibuch am J. Februar i85o.

^ Josetrtš Schreyer.
Z, U»U, (3)

Ml t Genehmigung des h. k. k. Flnanministeriums.

Staats - Anlehen deutscher Bnndesstaaten
v o n

4 Millionen »K».V«» ft. G. M.,
negozirt bei dcm Hrn. Banquier I?K. ^ . v o n K l t t U z s o M M <^ ̂ ttl»n<; m

Frankfurt am Main.

Es finden im Ganzen nur noch !<i Ziehungen S t a t t , wovon fün f Verlosun-
gen «VW ln dlejem Jahre, oie übrigen eilf aber im folgenden Jahre Stat t finoen
Die Vorlyelle dieses Anlehens, welches eine sichere Eapitalsanlasse mi t hohen
gittse« gewahrt, sind aus dem Spielplane ersichtlich.

Gegen nnsranktrte Einsendung des Betrages von 49 fl. in Banknoten sind
Actien zu diesem Anlehen zu haben im Geschäfts-Eomptoir des A n t o n KlePP
zu Gratz am Hauptplatze Nr. 225.

Z. 669. (2) Nr. 28i .
(5 d i c l.

Vom gefertigten A^ntsgelichte wird bekannt
gemacki, dliß zur Velstli^elui!^ der noch übrigen
zum Verlasse des sei. Pfancis Johann Taverl roii
Maii.Ulial gehörigen Bncher, oie Tagsal^ln^ in <<><'"
Manaihal auf dcn 25. April l. I . Früh 9 Uhr
angeordnet weiden ist.

K. Fi. Be-,, Gencdt Ncudegg am 20. Fcl.s. »850.

Z. 672. (2) Nr. 1246.
E d i c t .

Vom Be,-i,ksge!''ch e Schneeberq wiid bekannt
gemacht: ^s sey M'er Ansuchen der l. f. Sladt
Laas. durch den (Zassier Herrn Franz Pclscke von
Alcennlarks, czegen Johann Ulc von La^s, in dic eio
llüivc Feitt'ietling der dem ^cittern gclw.i^eii, im
^tadt î aascr Grundb^che «uli Url'. N l . 85, Recif-
9ii-. ^,5^^ vorlommeiiden, c,e»ichl!ich auf 40N fl. qe°
schäyten yalden Hosstals, wegen schuldiget' ?4 'f i .
4 l̂ t l . <'. «. «. gewilli<il, und zu dl,cn Vornahme
drei zrill'i^UliqSli'gs.itzungen, auf den 15. Mai,
15. Juni und 15. Juli l. I . , jedesnial Knih 9 Ul>r
in !<i«'l) l!aas mit dcm angeordnet, daß diese ^'cali>
tat nur bei der diinen Ta^satzung auch unter dem
Schatzungslverlhe hintangcgrdcn werden wiiidc-

Has Schäylings > Proiocoll der Grundbuchs-
exlrali und die Licilaliuns .-i^edingnisse können lä'g-
ich hieramls eingesehen werden.

Oez. Gericht Schneel'cig am 5. April »850.

Z. 675. (?) Nr. 702Z.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezilksqericbte Kraindurg wi'd
bckaniu gemach!: M.ui hade die ercculive Feilbie-
tung des dem Hrn. M.min Macher gehöngcn, "
der Sauevoistadl zu Krailü'iilg «>,!> ( l̂)!,c. ^ ^ ' ^ .
licgendlli, im städtischen ̂ rundbuche dasett'̂  ^
kommende» Hauses sa>nmt dazu czehöligsül /
und '.s. Pirkachamheile, im tzeiichilich erhovenen
Schätzuiigbweride von «:i0 si. 3U ir., ui'd ̂ ^ ocm^
selben gehörige» Franz MaUischcn Elbc^l, H- ^ iepy,
H. Franz uno H. Anqustin Mally, " 's eem w. a.
Vergl.iche <Ilo, 2^. December i«44 schuldigen HK <l-
t̂ . 8. e. bewilligt und deren Vorm'!)"" Ml! dm 3.
«ftlil, aus den 3. Mai und auf den 7. Juni 185«.
jedesmal Vormittag 9 Uhr in locn dcr iXcaliiat m>t
dem Äeisatzc ftst^e>lß, das, tie Rcaluac und d,e
Zahrnisse b»l dcr crslc», ^clll'iclllngsta^saiiung uur
UN« oder über dei, Scha'tznns,5'.ve>N), dei der onilen
ader auch nuttr deuisclbcn hintange^rdcn wcidc»,
u:.d daß das Sch^'M^f t r . :o l . ' l ' . ,ver ^rundducl'
eriracl m,d dic l!..ic^^..st'coing>u„e täglich hle^^'
il<h>6 eing.sthfü wc>dc» tonnen.

^ . .«. Bczl^ü'^^lichc ^iainbulg am '^7. Dt '
l ember 18^,9.
Ainilctkung:

Nachdem lm der cchen F^'lbictungstagsatzl,n,s
tc,!, Kauflustiger erschienen ist, so wird zur zw<"
ten geschritten.

K. K. Äez. bericht Krainburg am 5. April lg50-

A n z e i g e .
Womit Endesgcfcrtigtcr bekannt qibt, daß ̂

das bisher innegehabte Verschlcißlocale von D r e c h ^
war.n am Kundschaftsplal^e vor der Schusterbrü"^
zu Georgi 1850 verlassen, dagegen ein solches '^
der Theatergasse im eigene,, Hause Nr. 4 l , nebt"
demBra'uhause »zuin weißen Nößel« herrichten wer"'
Auch macht cr hiermit bekannt, daß bei ihm sä)̂
seit mehreren Jahren verschiedene zur Reparatur ubc^
gebenc Gegenstände, als: Instrumente, d. ' - ^ / . ' " ^
rcn, Flöten, Klarinetten und Piccolo's, dan" "A" ^ '
ballen, mit Silber und Pack,ong l)cschl.'g''"c ^ " l ? " ^
Pscifenlöpfc, ^pazierstöcke, zinnerne Klystn-, ̂ uno '
und Halöspritzcn, Sonnen- und Re.^N!chlrme lc. >'̂
ohne abgeholt worden zu seyn, sich in Ausvewap- ,
rung befinden; nachdem jede Parlci über den r-
treffenden Gegenstand einen Zcttcl in Handcn !)" '
so werden alle Jene hiemit ei.u.crt und au^efmdel,
gegen Ucberbringung des bezechen Zettels dlk ge
dachten Gegenstände abholen zu Iaj,e».

S i m o n U l l g l e r t h ,
Kunstdrechsler und Instrumcnt^nmachel'

Agenteugesuch.
Zli einem Geschäft, welches /." P"^

cent sicher gewährt und in jeder Gegcli"
betrieben werden kann, werden AgelM
gesucht. Dieses Geschäft nimmt w ^ '
emcn Fonds noch kallfmännlsche Kc"w
nisse im Anspruch, „nd kann von Iedcw/ ^
ein Frnind dcr Rechtlichkeit und P " ^ .
lichkeit lst, unternommen werden. ^ M
gen erbittet man sich l ' l ' i^o unter o ' ^
K . l v . ft 2t) pi»8l<; io«lunt<i P l a u e « ! ^
Sachsen. l


